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Sommer, Sonne, Tatendrang. Der kalendarische
Sommeranfang bescherte uns bereits viele
sonnenreiche Tage und die positiven Aussichten
auf Lockerungen sowie persénliche Treffen tun ihr
Ubriges um die Laune und Motivation zu heben.

Doch nicht, dass wir das nétig hatten. FleiBig wie
jeher kiimmern wir uns unabhéngig von &duBeren
Einfliissen um die Zukunft unserer Region.

Seit dem 1. Juni werden wir dabei durch eine neue
Mitarbeiterin unterstitzt. M.A. Martina Reuter wird
sich in Zukunft vorwiegend um den Bereich der
Offentlichkeitsarbeit kiimmern und uns so in der
Ubergangsphase zur neuen Férderperiode 2023-
27 unterstitzen.

Wir heiBen sie herzlich willkommen und freuen
uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Team der Geschéftsstelle
Eva Osterrieder, Julia Empter-Heerwart
und neu dabei Martina Reuter
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Verein und LAG

Neue Mitarbeiterin in der
Geschaftsstelle

Am 01.06.2021 hat unser Team
Verstarkung bekommen. Martina
Reuter wird v.a. im Bereich
Offentlichkeitsarbeit einsteigen,
damit sich  Julia  Empter-
Heerwart voll und ganz der Eva-
luierung und im Weiteren der Fortschreibung
unserer LES widmen kann.

Martina Reuter kommt urspriinglich aus dem
Allgau, hat Informationswissenschaft und
Philosophie an der Universitat Regensburg
studiert und im Anschluss daran noch eine
Ausbildung zur Fernsehredakteurin absolviert.
Erfahrungen mit LEADER konnte sie bereits
als Projektmanagerin des Leader-Projekts
~Netzwerk Wald und Holz im Allgau - Gemein-
sam mehr erreichen™ sammeln.

Sie wird in der Regel vormittags arbeiten und
ist erreichbar unter:

Tel. 08323-9983611
E-mail: reuter@regionalentwicklung-oa.de

Entscheidungsgremium

Aktuell sind wir dabei interessante Projekt-
ideen aus unserem LAG-Gebiet zu sammeln.
Eine Sitzung des Entscheidungsgremiums
wird bei Bedarf anberaumt, ein konkreter Ter-
min steht noch nicht fest. Menschen mit Ideen
kdénnen sich telefonisch unter 08323-9983610
bei der LAG-Geschaftsstelle melden und liber
die Férdermdglichkeiten informieren.

www.regionalentwicklung-oa.de

Tagebuch LES 2023-27

Die neue Forderperiode 2023-27 wirft bereits
ihre Schatten voraus. Und wir beginnen
deshalb in diesem Jahr mit unseren Vorberei-
tungen. Unsere zwei groBen Aufgaben bis
zum Start am 01.01.2023 sind die Evalu-
ierung der vergangenen Férderperiode sowie
die Erarbeitung einer neuen Lokalen Ent-
wicklungsstrategie (LES). Damit Sie, liebe
Leserinnen und Leser, liebe Akteure und Akt-
eurinnen in der Region, immer auf dem Lau-
fenden bleiben, fiihren wir ein kleines Tage-
buch - hier im Rundbrief und demnachst auf
unserer Internetseite:

24.02.2021: 5. LEADER-Forum in Bayern mit
dem Startschuss durch das StMELF (s.
Rundbrief 67)

27.04.2021: Arbeitstreffen zur Vorbereitung
(Vorstand

»~Evaluierung und LES" und

Geschaftsstelle der LAG)

Oberallgéu
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28.04.2021: Einreichung der Interessensbe-
kundung beim StMELF

03.05.2021: Information und Abstimmung
mit dem Landkreis Oberallgdu und der Stadt
Kempten (Arbeitsebene)

21.05.2021: Info im Gemeindetag Oberallgau
zur Evaluierung und LES-Erarbeitung

01.06.2021: Start der Evaluierung 2021

Arbeitstreffen zur Vorbereitung
~Evaluierung und LES"

Am 27.04.2021 trafen sich der Vorstand und
die Mitarbeiterinnen der Geschaftsstelle
digital, um das Vorgehen und den Zeitplan
rund um die Evaluierung der vergangenen
Forderperiode sowie die Erarbeitung der
neuen Lokalen Entwicklungsstrategie (LES)
flr die Forderperiode 2023-27 abzustimmen.


mailto:reuter@regionalentwicklung-oa.de
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Folgender, noch sehr grober Zeitplan ergibt
sich durch die Vorgaben der LEADER-Pro-
grammbehdrden beim BayStMELF: Evaluier-
ung bis Herbst 2021, LES-Erstellung bis
Sommer 2022 (siehe Abbildung S. 2).

Wir halten Sie hier im Rundbrief, auf unserer
Internetseite sowie liber unsere Social Media-
Kanale regelmaBig auf dem Laufenden, wie es
auf unserem Weg in die neue Forderperiode
vorwartsgeht und wie Sie sich einbringen kén-
nen. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit und
Unterstiitzung, denn die neue LES soll der
ganzen Region - uns allen - guttun. Darum:
Packen wir es an, ganz nach unserem Motto:
Miteinander flr die Zukunft unserer Region!

Einreichung Interessensbekundung
Voraussetzung, um sich im nachsten Jahr
Uberhaupt wieder als LEADER-Region in
Bayern bewerben zu kénnen, war diesmal die
Einreichung einer Interessensbekundung
beim BayStMELF. Dies haben wir fristgerecht
vor dem 21.05.2021 gemacht.

Vorstellung des Zeitplans im
Bayerischen Gemeindetag

Im Anschluss an das Arbeitstreffen (s.o0.)
stellten Vorsitzender Bgm. Christof EndreB
und Geschéaftsfihrerin Eva Osterrieder den
Zeitplan zur Evaluierung und der LES-Erstell-
ung den Oberallgduer Gemeinden in deren
Sitzung des Bayerischen Gemeindetags am
21.05.2021 vor. Insbesondere fir die neuen
Blrgermeisterinnen und Bilrgermeister in der
Runde gab es auBerdem noch einen kurzen

www.regionalentwicklung-oa.de

Uberblick ber die Arbeit des Regionalent-
wicklung Oberallgau e.V., die Aufgaben der
LAG sowie das LEADER-Programm.

Evaluierung 2021

Vor wenigen Tagen haben wir nun offiziell mit
der Evaluierung der vergangenen Foérder-
periode und unserer aktuellen LES begonnen.
Zunachst mit internen Vorbereitungen und
Auswertungen. In den kommenden Wochen
vertrauen wir jedoch auch auf Ihre Unter-
stutzung. Denn die Lokale Aktionsgruppe sind
nicht wir in der Geschéaftsstelle, sondern Sie
alle! Und deshalb freuen wir uns bereits jetzt,
wenn Sie unsere Arbeit mit der Beantwortung
von Fragebdgen und/oder mit der Bereitstell-
ung von Material unterstitzen. Denn nur so
kdnnen wir ab Herbst eine neue LES erstellen,
die Ihre Winsche und Bedurfnisse bertcksich-
tigt.

Bei Fragen und Anregungen stehen Ihnen Eva
Osterrieder und Julia Empter-Heerwart gerne
zur Verfigung!

Animation, Strategisches,
Vernetzung

Digitaltag 2021 - unsere Vortragsreihe
geht weiter

Unsere digitalen Vortrage gehen in die zweite
Runde. Diesmal in Kooperation mit der Ober-
allgauer VHS. Die Teilnahme ist kostenlos, die
Platze sind allerdings begrenzt. Unter dem
Motto ,Digitalisierung Uberall erlebbar mach-

QOberallgéu
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en" hat die Initiative ,Digital fir alle™ den bun-
desweiten Digitaltag ins Leben gerufen. Am
18.06.2021 findet der
Aktionstag zum zweiten Mal
statt.

In diesem Rahmen bieten wir
diesmal vier sehr interessante
& kostenlose und natiirlich dig-
itale Vortrage an. Sie dauern je XL gk
ca. 1 Stunde. B

O 17:00 Mein digitaler
Geschafts-Auftritt mit Martin Haseneyer

O 18:00 Das lebenslange Lernen als Antwort
auf die Herausforderungen der
Digitalisierung mit Vitalijs Kilsbach

O 19:00 Die Bewerbung im Wandel der
Digitalisierung mit Esther Fusz

O 20:30 Digital zusammenarbeiten mit
Martin Haseneyer

Digitalisierung
gemeinsam gestalten

Digitaltag | 18. Juni 2021

(@oberallgauervolkshochschule

Anmeldung zu allen Vortragen unter
> www.oa-vhs.de

Euregio via salina reicht Strategie zur
Grenzraumentwicklung ein

Seit Uber 20 Jahren steht die Euregio via
salina fir eine erfolgreiche grenzliberschrei-
tende Zusammenarbeit.

Flr die neue Periode des Interreg-Programms
zur Férderung grenziberschreitender Projek-
te, musste sich die Euregio erstmals strate-
gisch mit den grenzuberschreitenden Ent-
wicklungsbedarfen und Potenzialen der Re-
gion auseinandersetzen. Wir freuen uns, dass

Digliajtag



https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Mein+digitaler+Gesch%C3%A4fts-Auftritt/cmx60a24b4e2f534.html
https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Mein+digitaler+Gesch%C3%A4fts-Auftritt/cmx60a24b4e2f534.html
https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Lebenslanges+Lernen+als+Antwort+auf+die+digitalen+Herausforderungen/cmx60a24e597815b.html
https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Lebenslanges+Lernen+als+Antwort+auf+die+digitalen+Herausforderungen/cmx60a24e597815b.html
https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Lebenslanges+Lernen+als+Antwort+auf+die+digitalen+Herausforderungen/cmx60a24e597815b.html
https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Bewerbung+im+Wandel+der+Digitalisierung/cmx60a357a2c7b99.html
https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Bewerbung+im+Wandel+der+Digitalisierung/cmx60a357a2c7b99.html
https://oa-vhs.de/Veranstaltung/titel-Digital+zusammenarbeiten/cmx60a352eb103c5.html
http://www.oa-vhs.de/
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wir unseren Beitrag bei verschiedenen Ar-
beitstreffen leisten und die Erfahrungen
unserer Arbeit einbringen konnten.

Das Ergebnis dieses Prozesses liegt nun in
Form der euregionalen Strategie ,,Vom Grenz-
raum zum grenzliberschreitenden Lebens-
raum" vor. Diese wurde am 30.04.2021 offi-
ziell beim Interreg-Programm Osterreich-
Bayern eingereicht. Das Zielsystem der Stra-
tegie umfasst folgende  Aktionsfelder:
Integrierter Tourismus, Nachhaltige Mobilitat,
Lernende Region sowie das Querschnitts-
thema Vernetzung.

Die Umsetzung soll 2022 starten. Ab dann
kdnnen auch wieder Projektvorschlage bei der
Euregio-Geschaftsstelle eingereicht werden.

Infos dazu bei:

Marina Kuhn, Leiterin Euregio via salina
» www.euregio-via-salina.de

Mobilitdtskonzept Allgau: Online-
Umfrage

Im Rahmen des Mobilitatskonzepts Allgau
lauft derzeit eine Online-Umfrage. Sie richtet
sich an alle Allgauer und soll Einblick tber die
Mobilitat im Alltag und in der Freizeit geben.
Erfasst wird unter anderem welches Fortbe-
wegungsmittel zu welchem Zweck am hau-
figsten genutzt wird und wo Verbesserungs-
bedarf besteht. Dabei wird nicht nur der OPNV
berticksichtigt, sondern gleichermaBen der
StraBen-, Rad- und FuBverkehr. Ziel des Mo-
bilitatskonzept Allgdu ist es, die nachhaltige
Mobilitét und die Lebensqualitat zu starken

www.regionalentwicklung-oa.de

sowie den Ausflugsverkehr vertraglich zu ge-
stalten. Bis Ende 2021 wird unter Berlicksich-
tigung der bereits bestehenden Aktivitaten im
Bereich Mobilitat in den einzelnen Landkreisen
und Kommunen ein gemeinsam getragenes
Strategiepapier fir die Region Allgau erarbei-
tet. Ziel ist die Starkung der Entwicklung einer
nachhaltigen Mobilitdt, die Steigerung der Le-
bensqualitat und Entwicklung von L&sungen
zur vertrdglichen Gestaltung des Ausflugsver-
kehrs. Gefordert wird das Projekt durch das
Bayerische Staatsministerium fir Wohnen,
Bau und Verkehr. Die Umfrage lauft bis
einschlieBlich 27.06.2021, zur Umfrage
gelangt man dber

P greencity-projekt.limequery.com

Projektneuigkeiten

Projekt ,,NEZ-Biberhof™ bewilligt

Das NEZ st | = "ades -
eine vom
bayerischen
Umweltmini-
sterium staat-
lich aner-
kannte Um-
weltstation . Gl - ,
(die Einzige im Oberallgéu) und Trager des
Qualitatssiegels “Umweltbildung.Bayern®™. Mit
der Anerkennung sind besondere Auflagen an
die Raumlichkeiten und das AuBengelande
verbunden. Inhalt des Projekts ist der
ressourcenschonende und energieeffiziente
Ausbau fir eine ganzjahrige Nutzbarkeit von
Teilen der Tenne des “Biberhofs".

Oberallgéu
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Dafiir werden ein Raum im Suidteil (1. OG) der
Tenne zu einem Veranstaltungsraum und der
mittlere Tennenteil mit Raumen zur Koordina-
tion der Aktivitaten (Blros, Teekliche, Lager,
Sanitarbereich) ausgebaut. Bewilligt wurden
vom AELF in Kempten dafiir 99.943,26 Euro
LEADER-Mittel.

I Das Projekt ,Naturerlebniszentrum Allgdu (NEZ):
‘ Ausbau der Tenne im ,Biberhof" zur Umweltstation™

wird Uber Leader 2014-22 geférdert.

Eroffnung Themenradweg ,,Natur und
Technik im Illerwinkel™

Das Kooperationsprojekt "Themenradweg
Natur und Technik im Illerwinkel", Laufzeit
Januar 2014 - September 2015, wurde jlingst
eroffnet. Mit dabei war auch unser Vorsitzen-
der Bgm. Christof EndreB. Gemeinsam mit der
LAG Kneippland Unter-
allgdau  wurde dieses
LEADER-Projekt auf den
Weg gebracht. Nun kén-
nen Radler die Iller aus
einem ganz neuen
Blickwinkel und mit dem
Fokus auf das Zusam-
menspiel zwischen Natur
und Technik erleben.

Zeitgleich wurde das Unterallgauer LEADER-
Projekt Glickswege im Allgau erdffnet. Hier-
bei handelt es sich um 14 Rad- und Wander-
wege, die sich auf unterschiedliche Weise mit
dem Thema Glick auseinandersetzen. Die
Etappe mit dem Namen Gllcksfluss-Etappe ist
mit einer Lange von 16,5 Kilometern
gleichzeitig Teil der Radrunde ,Natur und


https://www.euregio-via-salina.de/
https://greencity-projekt.limequery.com/627586
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Technik im Illerwinkel® und schlagt so die
Briicke zu diesem Kooperationsprojekt.

Das Projekt ,Themenradweg Natur und Technik im
‘ Illerwinkel™ wurde Uber Leader 2014-22 gefordert.

~Inklusiver Zweckbetrieb eines Kinder
Second-Hand-Ladens" bewilligt

Inklusion und Ressourcenschonung - in
Kempten moéchte der HOI! Psychosoziale
Hilfsgemeinschaft e.V. beides unter einem
Dach vereinen. Vor allem Frauen mit see-
lischen Erkrankungen oder Behinderungen
sollen in dem neuen Second-Hand-Laden fir
Kinder eine Beschaftigung bekommen, um so
auch den Wiedereinstieg in den ersten Ar-
beitsmarkt zu finden.
Gleichzeitig soll durch
das Konzept des
Wiederverwendens ein
Beitrag zum Umwelt-
und Klimaschutz in der
Region geleistet wer-
den. Bewilligt wurden
vom AELF in Kempten
daftr 95.876,00 Euro
LEADER-Mittel. Projektpartner sind die Aktion
Hoffnung, die Diakonia Miinchen, die Diakonie
Kempten, die Stadt Kempten, der Gemeinde-
psychiatrische Verbund, die ehemalige Eigen-
timerin des Kinder Second Hand Ladens
Lollipop in Kempten und die LAG Regionalent-
wicklung Oberallgdu. Die offizielle Bescheid-
Uibergabe war am 15.06.2021.

www.regionalentwicklung-oa.de

! Das Projekt ,Inklusiver Zweckbetrieb eines Kinder
7 Second-Hand-Ladens" wird Uber Leader 2014-22

gefordert.

Carl Hirnbeinweg offen fiir Besucher
Der knapp = ‘
sieben Kilo-
meter lange
Erlebnis-
Wanderweg
mit Uber 40
Stationen
wurde nach e i

20 Jahren neukonzeptioniert. Die Missener
Blirgermeisterin Martina Wilhelm ihr Weit-
nauer Amtskollege, Florian Schmid, und
dessen Vorganger Alexander Streicher gaben
nun den Weg frei. Fir die Blirgermeisterin ist
er ,eine wichtige Verbindungsachse zwischen
unseren Partnergemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft Weitnau®™. Die Hausmaus
Kasimir begleitet von Station zu Station und
erklart Kindern Themen rund um die
Landschaft, Kultur, den namensgebenden
Pionier und die Bevodlkerung. Startpunkt ist
am Gasthof Goldener Adler in Weitnau oder
der Freizeitanlage in Missen-Wilhams.

I Das Projekt ,Carl-Hirnbein-Erlebnisweg Weitnau /
‘ Missen-Wilhams - Neukonzeption und Erweiterung"

wird Uber Leader 2014-22 geférdert.

"W Caxl Hirnbein | Der Aligi

Unterstiitzung Biirgerengagement:
Telefonzelle Schrattenbach

Leuchtend gelb erstrahlt in Schrattenbach
wieder eine Telefonzelle. Doch nicht etwa um
wie in alten Zeiten mal eben von unterwegs

Oberallgéu

zu telefonieren oder sich aus dem
Urlaub zu melden. In dem kleinen
Ort im Markt Dietmannsried wurde
die Zelle zum offentlichen Blicher-
regal umfunktioniert. Das Gemein-
schaftsprojekt der ,Birgerstiftung
Dietmannsried im Allgau® und dem
Markt Dietmannsried wurde unter
anderem mit LEADER Uber das LAG-
eigene Projekt ,Unterstlitzung Blrgerengage-
ment" unterstitzt.

Wer ebenfalls Ideen rund um das Ehrenamt
und vor allem die Jugend hat und dabei eine
kleine Unterstlitzung braucht, kann sich gerne
bei der Geschaftsstelle melden.

. Das Projekt ,Unterstiitzung Blirgerengagement®
7 wird Uber Leader 2014-22 geférdert.

Neuigkeiten bitte melden!

Halten Sie uns doch auf dem Laufenden und melden
Sie uns aktuelle Vorhaben, interessante Veranstal-
tungen oder neue Entwicklungen aus Ihren Projek-
ten. Oder nehmen Sie uns direkt in Ihren Pressever-
teiler auf. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten und
vero6ffentlichen sie hier gerne.

Nahere Informationen zu allen geférderten Projekten
gibt es auf unserer Internetseite:

» www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de

Wettbewerbe /
Fordermoglichkeiten

Meckatzer Vereinstraume

Meckatzer Ldowenbrau aus Heimenkirch
mochte regionale Vereine unterstitzen. Da


http://www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de/
http://www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de/
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viele Vereine durch fehlende Einnahmequellen
im letzten Jahr mit leeren Kassen zu kampfen
hatten, fehle es an Geld fir Trikots,
Musiknoten oder andern ,Vereinstraumen®.
Wer hierbei Unterstiitzung braucht, kann sich
direkt bei Meckatzer bewerben.

P www.meckatzer.de

Kulturpreis 2021

Dieses Jahr lobt der Landkreis Oberallgau
seinen Kulturpreis mit einer Dotierung von
2.000 Euro im Bereich der Denkmalpflege
aus. Im Fokus stehen 6ffentliche oder 6ffent-
lich zugangliche Platze, Denkmaler oder En-
sembles. Die Restaurierung bzw. Sanierung
dieser Platze soll nicht langer als 5 Jahre zu-
rick liegen. Kriterien sind die fachliche Quali-
tat der MaBnahmen, das finanzielle und ide-
elle Engagement sowie die Bedeutung des
Denkmals / Platzes. Uber die Vergabe ent-
scheidet der Ausschuss flr Soziales, Gesund-
heit, Familie, Bildung, Integration, Kultur und
Ehrenamt des Landkreises OA. Vorschlage
kénnen bis zum 30.06.2021 beim Landrats-
amt OA eingereicht werden.

= www.oberallgaeu.org

Allgauer Genussmacher

Fiar den ,Allgauer GenussMacher" 2021 wer-
den wieder (Kunst-)Handwerker, genussorte,
Manufakturen, Hofladen und Personlichkeiten
aus dem Allgau, die sich mit dem Thema Ge-
nuss auseinandersetzen, gesucht. Neu hinzu
kommt ein Publikumspreis, denn die Allgauer
flir den schoénsten Genussort selbst vergeben

www.regionalentwicklung-oa.de

kdénnen. Das Preisgeld umfasst 5.000 Euro,
sowie den Meckatzer Léwen in Bronze. Die
Bewerbungsphase lauft bis zum 03.07.
2021.

» www.allgduer-genussmacher.de

Neues Programm fiir landwirtschaftliche
Museen

Bis zu 50.000 Euro Férderung kénnen land-
wirtschaftliche Museen in landlichen Regionen
fur Investitionen z.B. in Modernisierung der
Ausstellungsrdume, Barrierefreiheit oder ver-
besserte Kulturvermittlung erhalten. Das
Bundesministerium fir Erndhrung und Land-
wirtschaft will so zum Erhalt und zur Starkung
des Kulturangebots auf dem Land beitragen.
Antragsberechtigt sind eingetragene Vereine,
gemeinnitzige GmbHs und als gemeinnitzig
anerkannte rechtsfahige Stiftungen des bir-
gerlichen Rechts. Wegen der groBen Nachfra-
ge wird die Férderung von Bundesministerin
Julia Kldckner im Juni 2021 von zwei auf vier
Millionen Euro verdoppelt. Denn: Bis zum 31.
Mai 2021 sind bereits knapp 80 Antrage mit
einem Antragsvolumen von mehr als zwei Mil-
lionen Euro eingegangen.

> www.bmel.de

Wettbewerb ,,Ausgewildert™:
Bewusstsein fiir Outdoor Tourismus
Das Bayerische Ministerium fiir Umwelt und

Verbraucherschutz und seine Partner suchen
mit dem Wettbewerb ,Ausgewildert" Ideen,

QOberallgéu
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die ein Bewusstsein flr naturfreundliches Ver-
halten schaffen. Ziel des Wettbewerbs ist es,
Lésungen im Outdoor-Tourismus zu finden,
mit denen Stérungen der Tier- und Pflanzen-
welt durch den zunehmenden Naturtourismus
vermieden werden kénnen. Teilnehmen kén-
nen alle Birgerinnen und Blirger Bayerns. Die
Ideen kénnen informell eingereicht werden.
Insgesamt werden 50.000 Euro Preisgeld ver-
geben. Einsendefrist ist der 30.06.2021.

» www.ausgewildert.bayern.de

Bio-Griinder-Wettbewerb

Bei dem jahrlich stattfindenden Wettbewerb
fir Existenzgrinder*innen und Jungunter-
nehmer*innen aus den Bereichen der Agrar-
und Erndhrungswissenschaft, Biotechnologie
und Biochemie sowie aus verwandten Bran-
chen. Zudem kénnen F&E-Projekte einge-
reicht werden. Erwartet wird eine maximal
sechsseitige Beschreibung, die von einer
Fachjury bewertet wird. Zu gewinnen gibt es
Geld- und Sachpreise zwischen 1.000 und
4.000 Euro. Anmeldeschluss ist der
30.06.2021.

 www.bio-gruender.de

Klimaschutz-Unternehmen suchen neue
Vorreiter

Unternehmen mit Uberdurchschnittlichen en-
ergietechnischen Standards und vorbildlichen
Leistungen im Bereich der Nachhaltigkeit,
kdnnen Mitglied der bundesweiten Vorreiter-
Initiative Klimaschutz-Unternehmen werden.


https://www.meckatzer.de/de/altersbestaetigung.html?r=%2Fde%2Faktuelles%2Fartikel%2Fvereinstraum.html
https://www.oberallgaeu.org/news/detail/ausschreibung-fuer-den-kulturpreis-2021-des-landkreises
https://www.allgäuer-genussmacher.de/de/index.html
https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-regionen/freizeit-und-kultur/foerderung-landwirtschaftliche-museen.html
https://www.ausgewildert.bayern.de/
https://www.bio-gruender.de/
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Initiatoren sind das Bundeswirtschaftsmini-
sterium, das Bundesumweltministerium und
der Deutsche Industrie- und Handelskammer-
tag. Als Mitglieder werden deutsche Unter-
nehmen aller GroBe und Branchen gesucht,
die Klimaschutz als strategisches Unterneh-
mensziel erfolgreich verfolgen.

= www.bmwi.de

Bayerische Naturheimat neu entdecken

Unter dem Motto “Schau doch mal hin!™ will
der Fotowettbewerb ,Natur im Fokus" die Ju-
gend fir den Schutz der bayerischen Natur-
heimat begeistern. Kinder und Jugendliche im
Alter von 7 bis 18 Jahren sind dieses Jahr auf-
gerufen Naturaufnahmen in den Kategorien
“Auftanken, Abhangen, Abschalten™ und “Ver-
andern, Vergehen, Verwandeln" einzureichen.
Zu gewinnen gibt es Naturerlebniswochenen-
den im Biosphdrenzentrum Rhon, Fotosemi-
nare und wertvolle Sachpreise.
Einsendeschluss ist der 30.09.2021.

 www.natur-im-fokus.bayern.de/

Kulturfonds Bayern 2021

Mehr als 6,8 Millionen Euro Férdergelder gibt
es dieses Jahr fur Uber 100 kulturelle Projek-
te. Damit hat das Kultur- und Kunstminister-
ium eine deutliche Aufstockung der Férder-
mittel aus dem Kulturfonds Bayern bekannt
gegeben. Bis zum 01.10.2021 kdnnen sich
Interessierte fiir die neue Forderrunde 2022
bei der zustandigen Bezirksregierung
bewerben.

www.regionalentwicklung-oa.de

P www.stmwk.bayern.de

Deutscher Multimediapreis mb21

Unter dem Motto “What the fake?!™ kénnen
sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene bis
25 Jahre mit ihren multimedialen Projekten
flir den Deutschen Multimediapreis mb21 be-
werben. Ausgezeichnet werden die Arbeiten
und Projekte, die die zahlreichen Gestaltungs-
madglichkeiten digitaler Medien ideenreich und
innovativ nutzen, nach Alters- und Sonderka-
tegorien. Geférdert wird der Wettbewerb vom
Bundesjugendministerium. Einsendeschluss
ist der 09.08.2021.

= www.mb21.de

ZeitgemadBe Bibliotheken

Bibliotheken in Kommunen mit bis zu 20.000
Einwohnern*innen kdénnen Foérdermittel von
bis zu 25.000 Euro beim Deutschen Biblio-
theksverband beantragen. Geférdert werden
MaBnahmen, die die Ausstattung flr zeitge-
maBe Angebote und multifunktionale Nutz-
ungsmoglichkeiten verbessern, wie etwa Bar-
rierefreiheit oder die Bereitstellung digitaler
Nutzungsformate. Die Gelder werden ent-
sprechend der Reihenfolge der Antragsein-
gange vergeben.

P www.bibliotheksverband.de

Stidrkung von Frauen im Ehrenamt

Mit der FérdermaBnahme ,Digital.Vernetzt -
Frauen im Ehrenamt starken™ unterstitzt das
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Bundesministerium flr Erndhrung und Land-
wirtschaft (BMEL) Frauenvereine und -initiati-
ven im Bereich der digitalen Vereinsarbeit.
Die FordermaBnahme wird im Rahmen des
Bundesprogramms Landliche Entwicklung
(BULE) ausgelobt. Sie soll biirgerschaftliches
Engagement auf dem Land wahrend der
COVID-19-Pandemie unterstiitzen und férdert
deshalb die Arbeit von Frauenvereinen und -
initiativen mit Schulungs- und Qualifizier-
ungsmaBnahmen fir die digitale Vereinsar-
beit. Entsprechende MaBnahmen werden mit
bis zu 40.000 Euro gefdrdert. Teilnahme bis
zum 22.06.2021 moglich.

» www.ble.de

Okologischer Landbau

Bis zum 30.06.2021 werden im Rahmen des
Bundeswettbewerbs Okologischer Landbau
vom Bundeslandwirtschaftsministerium
(BMEL) Bio-Betriebe gesucht, die ungewéhn-
liche, innovative Betriebskonzepte entwickelt
und in der Praxis erprobt haben. Die Konzepte
kdnnen den gesamten Betrieb umfassen oder
besondere Ldsungen fir Teilbereiche, wie
Tierhaltung oder Ressourcenschutz, beinhal-
ten. Das Preisgeld von bis zu 7.500 Euro pro
Gewinner wird von der Jury an maximal drei
Betriebe vergeben.

» www.oekolandbau.de

Neustart-Aktion fiir Vereine

Die Sparkasse Allgdu mdchte mit einer auBer-
gewodhnlichen Aktion Vorfreude auf die Zeit
nach Corona erzeugen: Sie fordert Neustart-


https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Wettbewerb/klimaschutz-unternehmen.html
https://www.natur-im-fokus.bayern.de/
https://www.stmwk.bayern.de/allgemein/meldung/6647/kulturfonds-bayern-2021-mehr-als-68-millionen-euro-foerdergelder-fuer-insgesamt-mehr-als-100-kulturelle-projekte.html
https://www.mb21.de/
https://www.bibliotheksverband.de/dbv/projekte/vor-ort-fuer-alle.html
https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-Auftraege/Kompetenzzentrum-Laendliche-Entwicklung/DigitalVernetzt/DigitalVernetzt_node.html
https://www.oekolandbau.de/landwirtschaft/betrieb/wettbewerbe/bundeswettbewerb-oekologischer-landbau
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Projekte der Allgauer Vereine mit Schwer-
punkt Jugendarbeit mit insgesamt 300.000
Euro. Gemeinnitzige Organisationen und Ver-
eine aus dem Geschaftsgebiet der Sparkasse
Allgdu kénnen sich fir Preise aus diesem For-
dertopf bewerben.

Um teilzunehmen reicht es, eine kurze Ideen-
skizze Uber geplante Aktivitdten nach Corona
bis zum 31.07.2021 einzureichen. Eine Jury
aus Vertretern der Sparkasse Allgau und der
kommunalen Trager wird die Projekte bewer-
ten und Uber die Preise entscheiden.

» www.sparkasse-allgaeu.de

Glossar

AELF = Amt fir Ernahrung Landwirtschaft und Fors-
ten (Kempten)

DVS = Deutsche Vernetzungsstelle Landlicher Raume
LAG = Lokale Aktionsgruppe
LES = Lokale Entwicklungsstrategie

StMELF = Bayerisches Staatsministerium fiir Ernahr-
ung, Landwirtschaft und Forsten

Sonstiges

Projekt ,,mehrWERT"Oko-Milch + Fleisch

Fir eine Umfrage zum Thema Aufzucht, Hal-
tung und Vermarktung von Kalbern aus der
bayerischen &kologischen Milchviehhaltung
werden Oko-Milchviehalter gesucht, die teil-
nehmen mdéchten. Zudem soll erfasst werden,
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welche Optimierungsstrategien bereits ange-
wandt oder potentiell denkbar waren. Dauer
der Umfrage: ca. 20 - 25min.

 www.Ifl.bayern.de

CO2-Speicherung der Walder

Klimapramie gefordert — Mit einem Beschluss
des Bundestages wird die Bunderegierung da-
zu aufgefordert, ein Konzept fir eine Klima-
pramie flir Waldbesitzende zu erarbeiten. Mit
der Pramie soll die CO2-Speicherung der Wal-
der mit Geldern der seit Januar erhobenen
CO2-Abgabe finanziell honoriert werden. Auf
diese Weise sollen Okosystemleistungen der
Wadlder entlohnt und ein klimaangepasster
Waldumbau durch die Waldeigentimer er-
leichtert werden. Verhandelt wird eine Pramie
in Héhe von etwa 10 Euro pro Hektar und
Jahr.

+ www.topagrar.com

Hof- und Vermarktungsgemeinschaften

Wer eine regionale Hof- oder Vermarktungs-
gemeinschaft grinden will, steht meist vor
groBen Herausforderungen und offenen Fra-
gen. Um den Start solcher Kooperationen zu
erleichtern, haben zwei Praktiker mit finan-
zieller Unterstitzung mehrerer Stiftungen
umfassende Werkzeuge fir eine Koopera-
tionsgriindung erarbeitet. Die Instrumente
stehen online zur Verfligung und sollen dabei
helfen, Schritt fir Schritt Gemeinschaften
aufzubauen und Schwierigkeiten vorwegzu-
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nehmen. Der Werkzeugkoffer ist mit Arbeits-
anleitungen, Formularen und Praxisbeispielen
sowie Erklarvideos beflllt und kann frei ge-
nutzt werden.

 www.wir-kooperieren.org/de

Tutorial Verpackungsdesign fiir Direkt-
vermarkter ist online

Wie kommuniziere ich mit Verpackung richtig
und zeitgemaB? Wie kann ich meine Kunden
zu meinem Produkt direkt informieren? Auf
was muss ich achten? Diese Fragen stellt man
sich als Produzent und Direktvermarkter hau-
fig. Einen einfachen Einstieg in das Thema
gibt ein Tutorial der Allgdu GmbH. Inhalte sind
die ,Basics” und Grundregeln wie Materialien,
der Farbgebung oder Schriftarten, die einzel-
nen Schritten in der Etikettengestaltung und
den Pflichtangaben bis hin zu einem Griff in
die Trickkiste, die IdeenanstdBe zu moglichen
Formen, Illustrationen und Bildmotiven gibt.

 www.standort.allgaeu.de

Raum 21

Der Gemeinschaftsraum der Lebenshilfe Sont-
hofen ,Raum 21" in Immenstadt lief trotz den
Corona-Einschrankungen gut an. Mit dem
.Japanische Kultur Club Allgau® und der
~Musikschule Oberallgéu-Sid e.V. konnten
zudem neue Kooperationspartner begrifBt
werden. Sollten sie den Raum flir eine Veran-
staltung mieten wollen, finden sie alle Infor-
mationen dazu unter:

= www.lebenshilfe-sonthofen.de


https://www.sparkasse-allgaeu.de/neustart-aktion
https://www.lfl.bayern.de/iba/tier/270095/index.php
https://www.topagrar.com/jagd-und-wald/news/bundestag-soll-modell-fuer-wald-klimapraemie-von-100-EUR-ha-erarbeiten-12534264.html
https://www.wir-kooperieren.org/de
https://standort.allgaeu.de/tutorial-verpackungsdesign
https://www.lebenshilfe-sonthofen.de/raum-21.html
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Literatur

Unterwegs zur neuen Mobilitat

Der Klimawandel verlangt eine fast vollstan-
dige Reduktion der CO2-Emissionen bis 2050
- auch im Mobilitatssektor. Das hat Auswir-
kungen auf alle Beteiligten, weshalb eine so-
zial gerechte Verkehrswende nétig ist. Dieser
Band diskutiert die Verkehrswende aus Blick-
winkeln der Wissenschaft, der Klima- und Um-
weltschutzbewegung und der Gewerkschaf-
ten.

> www.oekom.de

Klimaschutz durch Erneuerbare
Energien

Bis 2030 soll der Anteil erneuerbarer Energien
am Bruttoendverbrauch von Strom, Warme
und Transport in der EU mindestens 32 % be-
tragen. Um dies zu erreichen, hat das Bun-
deskabinett einen Gesetzesentwurf zur Wei-
terentwicklung der Treibhausgasminderungs-
Quote vorgelegt. Alle Informationen zur aktu-
ellen Gesetzeslage finden Sie in der neuen
Ausgabe von Der Umweltbeauftragte.

= www.oekom.de

Frieda im Unverpackt-Laden

Der Milleimer bei Frieda zu Hause lauft Gber
vor Verpackungen! Wo kommen die nur alle
her? Und was kann man dagegen tun? Ant-
worten darauf findet Frieda im neu erdffneten
Unverpackt-Laden. Frieda lernt, wie das Ein-
kaufen dort funktioniert, erfahrt Spannendes
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zur Plastikvermeidung, entdeckt leckere Le-
bensmittel und hat dabei jede Menge SpaB.
Sie kénnen dieses Buchprojekt bis zum 17.
Juni unterstltzen. Ist das Crowdfunding er-
folgreich, wird das Buch im Marz 2022 er-
scheinen.

> www.oekom-crowd.de

Der Gemeinschaftskompass

Wie lassen sich Gemeinschaftsprojekte ein-
fach realisieren? Eva Stultzel beschreibt syste-
matisch, welche Aspekte zu einem gelungen-
en Gemeinschaftsprojekt beitragen und mit
welchen Methoden Gruppenprozesse analy-
siert, bearbeitet und konstruktiv wieterent-
wickelt werden kénnen.

> www.oekom.de

Vermarktung alter Sorten und Rassen

Das Projekt AgroBioNet hat untersucht, wie
landliche Regionen und Betriebe erfolgreich
Produkte vermarkten kdénnen, die aus alten
Sorten und Rassen hergestellt werden. In
einer Broschiire werden Erfolgsfaktoren iden-
tifiziert und Empfehlungen gegeben, wie er-
folgreiche Vermarktung unterstitzt und um-
gesetzt werden kann. Das Projekt wurde vom
Bundeslandwirtschaftsministerium (BMEL) im
Rahmen des Bundesprogramms Landliche
Entwicklung (BULE) finanziert.

P www.genres.de
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Nachruf

Nachruf Bruno Michael Bernhard
Landwirtschaftsoberrat a.D.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
Herrn Bruno Bernhard der am 29.05.2021
unerwartet verstorben ist.

Herr Bernhard war vor seiner Pensionierung
40 Jahre an den Landwirtschaftsamtern in
Mindelheim und Kempten (Allgau) tatig. In
dieser Zeit haben ihn viele von uns, nicht nur
auf dienstlicher Ebene, als liberaus engagier-
ten und hilfsbereiten Menschen kennen ge-
lernt. Unser tiefes Mitgefiihl gilt seiner Familie
und allen Angehdrigen.
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